
Geschichte wird gemacht – aber wie?
Geschichte findet statt – in Büchern und Aufsätzen, aber auch in Ausstellungen, Museen und 
Gedenkstätten, in Videospielen, Comics, Spielfilmen, Fernseh-Dokumentationen oder auf der 
Theaterbühne. Aber wie wird in diesen Feldern Geschichte gemacht? Wie sehen die unterschiedlichen 
Praktiken der Geschichtsproduktion aus? Und was passiert mit Geschichte, wenn sie in 
unterschiedlichen Medien stattfindet? Darüber sprechen: 
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